
SWEENEY TODD –
DER TEUFLISCHE BARBIER AUS DER FLEET STREET
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte von Stephen 
Sondheim / Buch von Hugh Wheeler / nach dem gleichnamigen 
Stück von Christopher Bond / Deutsche Fassung von Wilfried 
Steiner und Roman Hinze
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(R)EVOLUTION
Eine Anleitung zum Überleben im 21. Jahrhundert  
von Yael Ronen und Dimitrij Schaad
inspiriert von Yuval Noah Harari 

Ein abgeschottetes Labor, ein Team von Forschenden, 
eine Künstliche Intelligenz – und die Frage, ob man die 
Menschheit noch retten kann. Dr. Stefan Frank, Spezialist 
für Genpool-Optimierung, verspricht Perfektion: Krankhei-
ten, Schwächen, Schönheitsfehler lassen sich schon in der 
Petrischale korrigieren. Auch Lana und René erhoffen sich 
ein perfektes Kind. Doch Forschung und Erfolg haben ih-
ren Preis: Franks Ehe kriselt, und der Smart-Home-Assistent  
Alecto steuert längst nicht mehr nur Licht und Kühlschrank …

Während sich draußen die Krisen zuspitzen, glaubt man 
drinnen jedoch weiter an die Überlegenheit des menschli-
chen Verstandes: Umweltkatastrophen, politische Spannun-
gen, soziale Konflikte – für alles scheint es technische Lö-
sungen zu geben. Doch als die Maschine plötzlich Fragen 
stellt, beginnt das vermeintliche Gleichgewicht von Macht 
und Moral zu kippen. 

(R)Evolution ist ein temporeicher, bissig-komischer Abend 
über Fortschrittsglauben, Kontrollverlust und Verantwortung. 
Inspiriert von Yuval Noah Hararis Bestseller „21 Lektionen für 
das 21. Jahrhundert“, wirft das Stück Fragen auf, die unser 
Jahrhundert prägen: Wer entscheidet, wenn die Maschine 
klüger ist als wir selbst? Welche Kompromisse sind noch ver-
tretbar, und wo enden die Grenzen menschlicher Kontrolle?

Inszenierung: Tacke, Nolting / Bühne & Kostüme: Scheicher 
Mit: Andelfinger, Czernich, Hickler, Kreckel, Meusel

Do 01.10. / 20.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Rubenowsaal	  
Do 22.10. / 20.00 Uhr Stralsund: Kulturkirche St. Jakobi

 

PREMIEREN



GERSHWIN BITS / EISMEER 
Ein Doppelabend von Ralf Dörnen und Adonai Luna
mit Musik von Gershwin, Beethoven, Scholl u. a.

George Gershwin, Komponist, Pianist und Dirigent, gilt als 
Meister der „kleinen“ Form. Seine weltbekannten Lieder 
ebenso wie seine Rhapsodien zeichnen sich durch beson-
dere Dynamik und eine unverwechselbare Rhythmik aus, 
die sie wie geschaffen für den Tanz machen. Mit „Gershwin 
Bits“ präsentiert Ralf Dörnen einen Ballettabend, der Cho-
reografien wie die „Rhapsody in Blue“ aus „111m² Tanz“ in 
einer Neufassung mit weiteren Kurzchoreografien verbindet. 
So entsteht ein Kaleidoskop, das Gershwins Schaffenskraft 
und die Virtuosität der Tänzer*innen eindrucksvoll vereint. 
 
Nach der Pause tauchen wir in die Tiefen des „Eismeers“ ein. 
Ausgehend von seiner Choreografie für den Dom St. Nikolai 
in Greifswald, die Adonai Luna im Caspar-David-Friedrich-Ju-
biläumsjahr 2024 für das Festival „Tanzfusionen“ schuf, entwi-
ckelt der langjährige Ballettmeister mit dem Ensemble einen 
eigenständigen Tanzabend zu Musik von Beethoven, Scholl 
und Jóhannsson. Anhand ausgewählter biografischer Statio-
nen und Gemälde Caspar David Friedrichs entsteht eine abs-
trakte Reise durch sein Leben – in Soli, Duetten und Ensem-
blestücken mit klassischen und zeitgenössischen Elementen.

Choreografie, Inszenierung & Kostüme „Gershwin Bits“: Ralf Dörnen  
Choreografie, Inszenierung & Kostüme „Eismeer“: Adonai Luna 
Mit: Alessandrini, Apicella-Howard, Kiełbasińska, Lima, Marshall, Massa, 
Mulcahy, Nardin, Oliveira, Rivas, Stangertz Pacheco. Soto, Tostado Serván

Öffentliche Proben					   
So 11.10. / 11.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal mit Matinee!	
Mi 28.10. / 19.00 Uhr Stralsund: Großes Haus

PREMIEREN  
Fr 16.10. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal		  
Fr 30.10. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus

„Gershwin Bits / Eismeer“: Nardin, Lima



ORESTIE
nach Aischylos in einer Neubearbeitung von Robert Icke
Deutsch von Ulrike Syha 

Drei Morde, ein Fluch – und die Frage, was Gerechtigkeit 
heute bedeutet: Mit „Orestie“ in der Fassung von Robert Icke 
bringt das Theater Vorpommern einen antiken Stoff auf die 
Bühne, der beklemmend gegenwärtig wirkt. Im Zentrum steht 
weniger das äußere Geschehen als die psychologische Ver-
dichtung eines zerstörerischen Beziehungsgeflechts, insbe-
sondere zwischen Mutter und Sohn. Der Ausgangspunkt wirkt 
beinahe vertraut: Die Familie um den Kriegsherren Aga-
memnon und seine Frau Klytämnestra teilt einen Moment 
scheinbarer Normalität – doch unter der Oberfläche brodelt 
bereits ein unausweichlicher Konflikt zwischen politischer Ver-
antwortung, militärischem Kalkül und persönlicher Bindung. 
Agamemnons Entschluss, die eigene Tochter Iphigenie dem 
Staatsinteresse zu opfern, entfesselt eine Dynamik der Rache, 
welche die Ordnung der Familie irreversibel zerstören wird. 
Nachdem Agamemnon Jahre später als Kriegsheld nach 
Hause zurückkehrt, wird er von Klytämnestra blutig ermordet, 
die dadurch wiederum die Rache ihres Sohnes auf sich zieht.

Robert Icke überführt die über 2.500 Jahre alte Vorlage in 
eine Gegenwart, die geprägt ist von neuen Medien und öf-
fentlicher Urteilskultur. Eingebettet in eine Gerichtsverhand-
lung stellt der Abend die grundlegenden Fragen unserer 
Zivilisation neu: Was unterscheidet Rache von Recht? Wo be-
ginnt Gesellschaft – und woran zerbricht sie? 

Inszenierung: Fischer / Bühne: Schäfer / Kostüme: Triantafillopoulos 
Mit: Bernhardt, Dieckmann, Gräslund, Rittig, Rosmair, Schleert, Schoon, 
Völsch, Voigt

Eine Koproduktion mit dem Kleist Forum Frankfurt (Oder) 
Premiere Frankfurt (Oder): 09.10.2026 
 
 
Fr 16.10. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus 
PREMIERE

„Orestie“: Rosmair, Schleert



THE SHINING (16+)
Oper von Paul Moravec
Libretto von Mark Campbell 
nach dem gleichnamigen Roman von Stephen King
in englischer Sprache mit deutschen Übertiteln 

Das Overlook Hotel mit seinem grandiosen Ausblick über 
die Gipfel der Rocky Mountains ist eines der schönsten Aus-
flugsziele Colorados – im Sommer. Doch in den schneerei-
chen Wintern ist es von der Außenwelt abgeschnitten. Für 
den psychisch labilen Schriftsteller Jack Torrance ist der Job 
des Winterhausmeisters im Overlook die Chance, sein Leben 
wieder in den Griff zu bekommen. Also zieht er zusammen 
mit seiner Frau und seinem kleinen Sohn Danny am letzten 
Tag der Saison in das riesige menschenleere Hotel. Doch 
schon bald holt Jack seine Vergangenheit ein und auch der 
hellsichtige Danny spürt, dass sie hier nicht allein sind ...

Die jüngste Oper des amerikanischen Komponisten Paul 
Moravec, „The Shining“, hört sich nicht nur wie ein Thriller 
an, sie ist einer. Basierend auf Stephen Kings gleichnami-
gem Bestseller zieht Moravec mit seiner packenden Musik 
die Zuschauer*innen direkt hinein in das unheimliche Hotel 
und das Seelenleben der Protagonist*innen. Ein Abend für 
starke Nerven.

Veröffentlicht und präsentiert mit Genehmigung der Subito Music Corporation.

Musikalische Leitung: Mayer / Inszenierung: Eggers / Bühne: Menziger 
Kostüme: Salzbrunn / Mit: Bornemeier, Bulinsky, Charalampous,  
Constantinescu, Henningsohn, Hwa, Jiao, Koščica, Kozłowski, Puffay,  
Rettensteiner, Ringe, Yamashita; Kinder- und Opernchor des Theaters  
Vorpommern; Philharmonisches Orchester Vorpommern

Fr 23.10. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus
WIEDERAUFNAHME

THEATERSPORT
Improvisationsshow mit dem Schauspielensemble 

Zeit für einen Fitnesstest am Theater Vorpommern, denn der Thea-
tersport bietet auch in dieser Spielzeit wieder Improvisationstheater 
auf sportlichem Höchstniveau. Hier entstehen die Szenen ohne Text-
buch, ohne Absprachen, ohne Teleprompter oder Souffleur*innen-
hilfe. Zwei Teams treten gegeneinander an und kämpfen gnaden-
los um die Gunst des Publikums. Egal ob Tragödie, große Oper, 
Fantasiespiele oder Etüden – alles entsteht im Augenblick. Und das 
Publikum entscheidet über Sieg oder Niederlage! Wem geben Sie 
Ihre Stimme?

Fr 10.10. / 20.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Rubenowsaal

WIEDERAUFNAHME



2. PHILHARMONISCHES KONZERT „Wunderkinder“ 	
Wolfgang Amadeus Mozart:  
Sinfonie Nr. 26 Es-Dur KV 184 
Erich Wolfgang Korngold:  
Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 35 		
Felix Mendelssohn Bartholdy:  
Sinfonie Nr. 3 a-Moll op. 56, „Schottische Sinfonie“
Drei Komponisten aus unterschiedlichen Epochen – und drei 
individuelle Wege im Umgang mit frühem Ruhm: Mozarts Sin-
fonie Nr. 26 verbindet Leichtigkeit und Klarheit mit subtiler 
dramatischer Spannung. Korngolds Violinkonzert besticht 
durch eine schillernde spätromantische Tonsprache, geprägt 
von seiner Erfahrung als Filmkomponist in Hollywood. Ganz 
anders, doch ebenso markant, entfaltet Mendelssohn in der 3. 
Sinfonie, inspiriert von seiner Schottlandreise, eine Klangwelt 
von atmosphärischer Tiefe und emotionaler Weite.

Solist: Tassilo Probst, Violine / Philharmonisches Orchester Vorpommern 
Dirigent: GMD Florian Csizmadia	

Öffentliche Generalprobe					      
Mo 05.10. / 19.00 Uhr  Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal

 

Di 06.10. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal		
Mi 07. & Do 08.10. / 19.30 Uhr Stralsund: Großes Haus 

Einführung zu den Konzerten jeweils eine Stunde vor Beginn

MODERIERTES SCHULKONZERT 
Ausschnitte aus Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Felix Mendelssohn Bartholdy & Erich Wolfgang Korngold 

Diese Komponisten haben schon als Kinder Musik geschrieben, 
die bis heute berührt. Im Konzert wird hörbar, wie unterschiedlich 
sich außergewöhnliches Talent entfalten kann. Mit dem jungen 
Solisten Tassilo Probst erleben die Schüler*innen nicht nur einen 
„Star“, sondern einen Menschen – nahbar und auf Augenhöhe.  
				    		   
Do 08.10. / 10.15 Uhr Stralsund: Großes Haus

KONZERTE

SONDERKONZERT  
Beliebte Orchesterwerke der Romantik

Bedřich Smetana: „Die Moldau“ 
Edvard Grieg: „Peer-Gynt-Suite Nr. 1“ 
Felix Mendelssohn Bartholdy: „Schottische Sinfonie“

Philharmonisches Orchester Vorpommern 
Dirigent & Moderation: GMD Florian Csizmadia

Sa 17.10. / 18.00 Uhr Stralsund: Großes Haus		
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2. KAMMERKONZERT	  
Schlagkräftig – Musik für Schlagwerk	  
 
Wenn es um „Schlagwerk“ geht, kommt in erster Linie der 
Gedanke an Rhythmus in den Sinn. Und das ist vollkommen 
richtig, denn auch in diesem Konzert sorgt das Schlagzeug 
für eine ausgeprägt rhythmische Komponente. Bisweilen tre-
ten sogar zwei Tamburine in einen Dialog, der ganz ohne 
Melodie auskommt. Aber Schlagwerk umfasst weit mehr – so 
auch die Marimba, die mit ihrem warmen Klang ein melodi-
scher Alleskönner ist. Und auf einmal sind der musikalischen 
Vielfalt keine Grenzen mehr gesetzt, wenn drei Schlagwerker 
auf Marimba, Schlagzeug und Co. einen abenteuerlichen Ritt 
durch die Musikgeschichte unternehmen. Von Bach über Ros-
sini und Ravel bis Piazzolla erklingen hier bekannte Stücke in 
neuem, überraschend schlagkräftigen Gewand. 

Mit: Eri Nishizawa, Hsiao-Hung Lee, Matthias Suter

 
So 18.10. / 16.00 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal		
Do 22.10. / 18.00 Uhr Stralsund: Großes Haus / Vorbühne 	
Mo 26.10. / 19.30 Uhr Putbus

KONZERTE

SCHULKONZERT „DIE MOLDAU“
Ein moderiertes Schulkonzert  
über die Kunst der Programm-Musik
 
Wie klingt ein Fluss? Kann Musik Geschichten erzählen – 
ganz ohne Worte? In diesem moderierten Schulkonzert entde-
cken Schülerinnen und Schüler Bedřich Smetanas berühmte 
„Moldau“ als eines der bekanntesten Werke der Programm- 
Musik. Gemeinsam folgen sie dem Lauf des Flusses und erle-
ben, wie das Orchester Quellen, Wälder, eine Bauernhochzeit 
und die Fahrt durch Prag musikalisch lebendig werden lässt. 
 
Anschaulich zeigt die Moderation, mit welchen musikalischen 
Mitteln Smetana Bilder und Stimmungen entstehen lässt. So 
verbindet die Veranstaltung Konzerterlebnis und Musikunter-
richt auf lebendige Weise und bietet einen idealen Einstieg in 
die Welt der Programm-Musik – für Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 3 bis 6.

Mi 12.10. / 11.00 Uhr Stralsund: Großes Haus		



VorstellBar
Kriminal-Tango 

Raub, Mord und Betrug. Vergiften, erstechen und ertränken. 
Die Welt des Verbrechens ist brutal, erschreckend und faszi-
nierend zugleich – und damit die perfekte Vorlage für spek-
takuläre Songs! Mit kriminalistischem Gespür steigen der 
Conférencier Hannes Rittig und der Pianist Andreas Dziuk 
gemeinsam mit der Schauspielerin Christiane Schoon hinab 
in die Abgründe menschlicher Untaten – Gänsehaut und 
beste Unterhaltung inklusive.

Fr 30.10. / 19.30 Uhr Greifswald: Brasserie Hermann

Club der lebendigen Zuschauer*innen goes „Orestie“ 

Haben die Konflikte aus der vor 2500 Jahren entstandenen 
Tragödie eigentlich noch was mit unserer Gegenwart zu tun?  
Wie gelingt es Robert Icke in seiner Neubearbeitung die uni-
versellen Mechanismen von Krieg, Gewalt, Rache und Schuld 
für unsere Gegenwart zu fassen? -  Ein reger Austausch nach 
der Vorstellung scheint beim Besuch der „Orestie“ sicher. 
Wenn auch Sie Interesse haben, sich nach der Vorstellung 
auszutauschen, kommen Sie zum „Club der lebendigen Zu-
schauer*innen“! Wir sind eine offene Gruppe, an der Sie ein-
mal, ab und zu oder regelmäßig teilnehmen können. 

Info & Anmeldung: a.kuss@theater-vorpommern.de

Do 29.10. / 17.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Foyer

Theater & Diskurs 
Stimmen aus dem Iran 

Zwischen wachsender Repression des Regimes und Luftan-
griffen aus Israel und den USA geht das Leben im Iran ir-
gendwie weiter. Wie ist die aktuelle politische Situation und 
was bedeutet sie für die Menschen, die dort leben und arbei-
ten? Die Theaterregisseurin Lydia Ziemke, die seit vielen Jah-
ren transnational mit Künstler*innen aus dem Nahen Osten 
arbeitet, spricht mit iranischen Autorinnen über die aktuelle 
politische Lage, gesellschaftliche Veränderungen und die Rol-
le von Kunst und Literatur. Im Zentrum des Abends stehen die 
Stimmen der Autorinnen: Neben dem Gespräch werden lite-
rarische Texte gelesen – Gedichte, Essays und Auszüge aus 
aktuellen Stücken. Ein Abend über die gegenwärtige Situation 
im Iran, über persönliche Erfahrungen und darüber, wie Lite-
ratur, Kunst und Theater auf politische Umbrüche reagieren.

Mit: Löschburg, Dieckmann und Gästen

Do 22.10. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Rubenowsaal



WEITERHIN IM SPIELPLAN:

Kennst du deine Stadt? – Eine Quizshow 

Nach der erfolgreichen ersten Ausgabe der Quizshow 
„Kennst du deine Stadt?“ kommt jetzt die Fortsetzung – na-
türlich mit neuen herausfordernden Fragen und Rätseln rund 
um Geschichte, Architektur und Menschen der Stadt Greifs-
wald. In der Show treten je zwei Kandidat*innen aus dem 
Publikum gegeneinander an – Wissen und Schnelligkeit ge-
winnen. Im Finale kämpfen die beiden besten Teams um den 
Sieg und um die Skulptur „Be-Greif“.

Als Moderator führt der Schauspieler Hannes Rittig durch 
den Abend und Georg Meier steht ihm als ultimativer Wis-
sensbevöllmächtigter zur Seite. Für musikalische Momente 
sorgen Christiane Schoon und Felix Meusel gemeinsam mit 
Andreas Dziuk am Keyboard. Ein unterhaltsamer Abend vol-
ler Spaß und neuem Wissen!

Mi 21.10. / 19.30 Uhr Greifswald: Stadthalle / Kaisersaal

SWEENEY TODD –
DER TEUFLISCHE BARBIER AUS DER FLEET STREET
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte von Stephen 
Sondheim / Buch von Hugh Wheeler / nach dem gleichnamigen 
Stück von Christopher Bond / Deutsche Fassung von Wilfried 
Steiner und Roman Hinze

EINSZWEIUNDZWANZIG VOR DEM ENDE 	  
(1H22 AVANT LA FIN)				     
Schauspiel-Komödie von Matthieu Delaporte

QUIZ-
SHOW



Greifswald Stralsund Putbus
1
Do

19.30 Uhr / Stadthalle / Foyer / Einführung
20.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal

PREMIERE

(R)EVOLUTION
Eine Anleitung zum Überleben im 21. Jahrhundert 
von Yael Ronen und Dimitrij Schaad
inspiriert von Yuval Noah Harari

19.30 Uhr / Großes Haus

PREMIERE

DIE ECKIGEN – 
FrankenstAIn
Eine Koproduktion des Kreisdiakonischen Werkes 
Stralsund e. V., des Theaters Vorpommern und der 
Stralsunder Werkstätten.

19.30 Uhr 
● Sweeney Todd – konzertant
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstex-
te von Stephen Sondheim / Buch von Hugh 
Wheeler / nach dem gleichnamigen Stück von 
Christopher Bond

2
Fr

17.15 Uhr / Stadthalle / Foyer / Einführung 
18.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
● Orestie
nach Aischylos  
in einer Neubearbeitung von Robert Icke
Deutsch von Ulrike Syha

19.30 Uhr / Großes Haus
● DIE ECKIGEN – FrankenstAIn
Eine Koproduktion des Kreisdiakonischen Werkes 
Stralsund e. V., des Theaters Vorpommern und der 
Stralsunder Werkstätten.

19.30 Uhr / Gastspiel
30. Kabarett-Regatta
Nichts bleibt wie es wird
Katie Freudenschuss

3
Sa

18.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
Philharmonie der Solisten
VIVALDI – Die Vier Jahreszeiten I  
Mozart, Bach & Brahms

17.15 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung 
18.00 Uhr / Großes Haus
● Sweeney Todd
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte  
von Stephen Sondheim / Buch von Hugh Wheeler 
nach dem gleichnamigen Stück von Christopher 
Bond

19.30 Uhr / Gastspiel
30. Kabarett-Regatta
Ganz dünnes Eis
Musikkabarett Schwarze Grütze

4
So

18.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
● Einszweiundzwanzig vor dem Ende
Komödie von Matthieu Delaporte

11.00 Uhr / Großes Haus
● Theaterfrühstück
Der Förderverein Hebebühne e. V. lädt Ensemble-
mitglieder zum Theaterfrühstück ein. Die nächsten 
Gäste werden in Kürze auf unserer Webseite 
bekannt gegeben. 
Anmeldung: Renate Schönebeck 0173 3067413 
oder per Mail an renate.schoenebeck@freenet.de

18.00 Uhr / Gastspiel
Diamonds und andere best friends
Uncover Marilyn Monroe
Franziska Dannheim: Gesang & Moderation
Markus Stollenwerk: Arrangements & Piano

5
Mo

11.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
ÖFFENTLICHE PROBE FÜR SCHULEN
● 2. Philharmonisches Konzert 
Wunderkinder
Werke von Mozart, Korngold und Bartholdy

19.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
ÖFFENTLICHE GENERALPROBE
● 2. Philharmonisches Konzert 
Wunderkinder
Werke von Mozart, Korngold und Bartholdy

6
Di

18.30 Uhr / Stadthalle / Foyer / Einführung
19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
● 2. Philharmonisches Konzert 
Wunderkinder
Werke von Mozart, Korngold und Bartholdy

18.00 Uhr / Großes Haus 
● Blick hinter die Kulissen – Theaterführung

19.30 Uhr / Gastspiel
Magie & Illusionen Live!
Mellow – Blow Your Mind!
Zaubershow zum Lachen und Staunen für die 
ganze Familie!

7
Mi

18.30 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung
19.30 Uhr / Großes Haus
● 2. Philharmonisches Konzert 
Wunderkinder
Werke von Mozart, Korngold und Bartholdy

8
Do

10.15 Uhr / Großes Haus
MODERIERTES SCHULKONZERT
● 2. Philharmonisches Konzert 
Wunderkinder
Werke von Mozart, Korngold und Bartholdy

18.30 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung
19.30 Uhr / Großes Haus
● 2. Philharmonisches Konzert 
Wunderkinder
Werke von Mozart, Korngold und Bartholdy

9
Fr

19.30 Uhr / Großes Haus / Foyer / Gastspiel
Ein Abend mit Henry Hübchen
und musikalischer Umrahmung mit Günther 
Fischer

19.30 Uhr / Gastspiel
Katja Grahl
Lebenslinien
Ein pantomimisches Soloprogramm, das das 
Menschsein mit all seinen Facetten widerspiegelt. 
Poetisch. Nonverbal. Universell

10
Sa

20.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
WIEDERAUFNAHME
● Theatersport
Improvisationsshow mit dem Schauspielensemble

19.30 Uhr / Gastspiel
The Music of Elton John & Billy Joel 
Elton & the Joels
Die Musik zweier Giganten der Popmusik

11
So

11.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
MATINEE MIT ÖFFENTLICHER PROBE
● Gershwin Bits / Eismeer
von Ralf Dörnen und Adonai Luna
mit Musik von Gershwin, Beethoven, Scholl u. a.

17.15 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung 
18.00 Uhr / Großes Haus
● Sweeney Todd
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte  
von Stephen Sondheim / Buch von Hugh Wheeler 
nach dem gleichnamigen Stück von Christopher 
Bond

11.00 Uhr / Gastspiel
Figurentheater Schnuppe
Das Wolkenschaf 
Ein Theaterstück für Menschen ab 3 Jahren

18.00 Uhr / Gastspiel
mit Jutta Dolle & Axel Pape
Brecht – Die Ausnahme von der Regel
Brechts Text ist so aktuell, als wäre er gestern 
geschrieben worden

12
Mo

11.00 Uhr / Großes Haus
MODERIERTES SCHULKONZERT
● „Die Moldau“
von Bedřich Smetana

14
Mi

19.00 Uhr / Einführung
19.30 Uhr 
● (R)Evolution
Eine Anleitung zum Überleben im 21. Jahrhundert 
von Yael Ronen und Dimitrij Schaad
inspiriert von Yuval Noah Harari

16
Fr

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal

PREMIERE

GERSHWIN BITS / 
EISMEER
von Ralf Dörnen und Adonai Luna
mit Musik von Gershwin, Beethoven, Scholl u. a.

18.45 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung 
19.30 Uhr / Großes Haus

PREMIERE

ORESTIE
nach Aischylos  
in einer Neubearbeitung von Robert Icke
Deutsch von Ulrike Syha

19.30 Uhr / Gastspiel
von und mit Thomas Schwieger 
Kann man davon leben? – Ein Abend für alle 
ohne Plan B 
Der Comedy-Showcase

17
Sa

20.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
● Einszweiundzwanzig vor dem Ende
Komödie von Matthieu Delaporte

18.00 Uhr / Großes Haus 
SONDERKONZERT
● Beliebte Orchesterwerke der Romantik
Bedřich Smetana: „Die Moldau“ 
Edvard Grieg: „Peer-Gynt-Suite Nr. 1“ 
Felix Mendelssohn Bartholdy: „Schottische Sinfonie“

19.30 Uhr / Gastspiel
Alexander Maria Wagner
Zwischen Traum und Wirklichkeit
Klavierkonzert

18
So

16.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
● 2. Kammerkonzert
Schlagkräftig – Musik für Schlagwerk

18.00 Uhr / Großes Haus
● DIE ECKIGEN – FrankenstAIn
Eine Koproduktion des Kreisdiakonischen Werkes 
Stralsund e. V., des Theaters Vorpommern und der 
Stralsunder Werkstätten.

20
Di

10.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
Gastspiel für Kinder
Theater Randfigur
Tatütata im Kinderzimmer (2+)

21
Mi

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
● Kennst du deine Stadt?
Quizshow

10.00 Uhr / Großes Haus / 2. Foyer
Gastspiel für Kinder
Theater Randfigur
Tatütata im Kinderzimmer (2+)

22
Do

19.30 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
● Theater & Diskurs
Stimmen aus dem Iran

18.00 Uhr / Großes Haus / Vorbühne
● 2. Kammerkonzert
Schlagkräftig – Musik für Schlagwerk

19.30 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi / Einführung
20.00 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi

PREMIERE

(R)EVOLUTION
Eine Anleitung zum Überleben im 21. Jahrhundert 
von Yael Ronen und Dimitrij Schaad
inspiriert von Yuval Noah Harari

23
Fr

20.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
● Theatersport
Improvisationsshow mit dem Schauspielensemble

18.45 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung 
19.30 Uhr / Großes Haus
WIEDERAUFNAHME
● The Shining
Oper von Paul Moravec
Libretto von Mark Campbell nach dem 
gleichnamigen Roman von Stephen King
in englischer Sprache mit deutschen Übertiteln

19.30 Uhr / Gastspiel
Theater Cipolla, Bremen
Und dann und wann ein weißer Elefant 
Die Gedichte von Rainer Maria Rilke als Figuren-
theater mit Livemusik

24
Sa

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
● Gershwin Bits / Eismeer
von Ralf Dörnen und Adonai Luna
mit Musik von Gershwin, Beethoven, Scholl u. a.

19.30 Uhr / Großes Haus
● Orestie
nach Aischylos  
in einer Neubearbeitung von Robert Icke
Deutsch von Ulrike Syha

19.30 Uhr / Gastspiel
Die Theaterschmiede
Je suis la mode – Die Mode bin ich!
Coco Chanel plaudert aus dem Nähkästchen
Text von Rolf Kindler

25
So

18.00 Uhr / Stadthalle / Rubenowsaal
● (R)Evolution
Eine Anleitung zum Überleben im 21. Jahrhundert 
von Yael Ronen und Dimitrij Schaad
inspiriert von Yuval Noah Hararii

17.15 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung 
18.00 Uhr / Großes Haus
● Sweeney Todd
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte  
von Stephen Sondheim / Buch von Hugh Wheeler 
nach dem gleichnamigen Stück von Christopher 
Bond

26
Mo

19.30 Uhr
● 2. Kammerkonzert
Schlagkräftig – Musik für Schlagwerk

27
Di

19.30 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastspiel
Blutspuren: Philipp Möller & Dr. Tino Grosche
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Rechtsmedizin

28
Mi

18.00 Uhr / Stadhalle / Kaisersaal
KONZERTANT
● Sweeney Todd
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte  
von Stephen Sondheim / Buch von Hugh Wheeler 
nach dem gleichnamigen Stück von Christopher 
Bond

18.00 Uhr / Kulturkirche St. Jakobi
AFTER-WORK-VORSTELLUNG
● (R)Evolution
Eine Anleitung zum Überleben im 21. Jahrhundert 
von Yael Ronen und Dimitrij Schaad
inspiriert von Yuval Noah Hararii

19.00 Uhr / Großes Haus
ÖFFENTLICHE PROBE
● Gershwin Bits / Eismeer
von Ralf Dörnen und Adonai Luna
mit Musik von Gershwin, Beethoven, Scholl u. a.

29
Do

17.30 Uhr / Stadthalle / Foyer 
● Club der lebendigen Zuschauer*innen 
goes „Orestie“
Info & Anmeldung: a.kuss@theater-vorpommern.de

17.15 Uhr / Stadthalle / Foyer / Einführung 
18.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
AFTER-WORK-VORSTELLUNG
● Orestie
nach Aischylos 
in einer Neubearbeitung von Robert Icke
Deutsch von Ulrike Syha

30
Fr

10.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal
● Orestie
nach Aischylos 
in einer Neubearbeitung von Robert Icke
Deutsch von Ulrike Syha

19.30 Uhr / Großes Haus

PREMIERE

GERSHWIN BITS / 
EISMEER
von Ralf Dörnen und Adonai Luna
mit Musik von Gershwin, Beethoven, Scholl u. a.

19.30 Uhr / Gastspiel
Fritz-Reuter-Bühne
As in’n Häben
Schauspiel von Kay Pollak
Eine berührende Schauspieladaption des Films 
„Wie im Himmel“, fürs Auge, fürs Ohr, fürs Herz 
und natürlich up Platt.

19.30 Uhr / Brasserie Hermann
● VorstellBar
Kriminal-Tango

21.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastnutzung
Daddy Cool Party

31
Sa

21.00 Uhr / Stadthalle / Kaisersaal / Gastnutzung
Daddy Cool Party

17.15 Uhr / Großes Haus / Foyer / Einführung 
18.00 Uhr / Großes Haus
● Sweeney Todd
Ein Musical-Thriller / Musik und Gesangstexte  
von Stephen Sondheim / Buch von Hugh Wheeler 
nach dem gleichnamigen Stück von Christopher 
Bond

19.30 Uhr / Gastspiel
Kräuterzauber & andere Kuriositäten
Der Liebestrank
Moderiertes Konzert mit Auszügen aus der
Oper légère
Gesang und Moderation: Franziska Dannheim 
und am Flügel: Jeong-Min Kim

Das Theater Vorpommern wird getragen durch die
Hansestadt Stralsund, die Universitäts- und Hansestadt
Greifswald und den Landkreis Vorpommern-Rügen  

Es wird gefördert durch das Ministerium für 
Wissenschaft, Kultur, Bundes- und EU-Angelegenheiten
des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Kulturpartner des
Theaters Vorpommern

Spartensponsor
Kinder- und 
Jugendtheater

Theaterkasse Greifswald (Stadthalle)
Tel. 03834 5722224
Di – Fr von 10 – 17 Uhr
und eine Stunde vor Aufführungsbeginn

Anschrift (während der Sanierung):
Stadthalle, Robert-Blum-Str.

Spielstätten:
Theater Greifswald (wird zur Zeit saniert)

Stadthalle Greifswald
Rubenowsaal / Kaisersaal     
Robert-Blum-Str.	   

Theaterkasse Stralsund
Tel. 03831 2646124
Di – Fr von 10 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
und eine Stunde vor Aufführungsbeginn

Besucherservice Stralsund
Tel. 03831 2646150
Di & Do 10 – 17 und nach Vereinbarung
Olof-Palme-Platz 6

Spielstätten:
Theater Stralsund  	    
Großes Haus / Foyer      
Olof-Palme-Platz 6

Theaterkasse Putbus
Tel. 038301 808330
Di – Fr von 10 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
und eine Stunde vor Aufführungsbeginn

Spielstätten:
Theater Putbus
Markt 13

www.theater-vorpommern.de

Stadtbibliothek
Knopfstr. 18 – 20

Stadtbibliothek
Badenstr. 13

Kulturkirche St. Jakobi
Jacobiturmstr. 28a

Brasserie Hermann
Gützkower Str. 1

„The Shining“: Hwa„Gershwin Bits“: Nardin

„Eismeer“: Lima

„Theatersport“: Serr

„Blick hinter die Kulissen“

„Orestie“: Schleert, Rosmair

Artist in Residence: Tassilo Probst

„Schlagkräftig – Musik für Schlagwerk“

SPIELORTE

OKTOBER
2026

● Schauspiel
● Musiktheater
● Ballett
● Konzert
● Extras
● Theaterpädagogik
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